
„Psychiatrische Fragestellungen (bspw. der Umgang mit Suizidalität) begegnen uns als Querschnittsthemen in allen Anwendungsfeldern der TA (Psychotherapie, Beratung, Bildung, Organisationsentwicklung) in unterschiedlicher Form und mit jeweils unterschiedlichen Auftragskontexten. 

Das Netzwerk TA in der Psychiatrie versteht sich daher als Plattform, in der sich Menschen, die in den unterschiedlichen Anwendungsfeldern der TA tätig sind, in Kontakt treten und sich zu psychiatrischen Themen austauschen und durch Kooperation voneinander profitieren können. Zugleich ist das Netzwerk ein Ort, um sich mit relevanten aktuellen Themen zu befassen und Inhalte und Stellungnahmen zu erarbeiten.  Damit soll der professionelle Bezugsrahmen erweitert und eine ganzheitliche Betrachtungsweise psychiatrischer Fragestellungen unterstützt werden.

Hierzu dienen u.a. folgende Methoden:
· Netzwerktreffen mit Schwerpunktthemen
· Kongressbeiträge mit psychiatrischem und feldübergreifendem Bezug
· Austausch im Netzwerk in Form von Kontakt und kollegialer Beratung 
· Organisation und Durchführung von Fachtagen
· Infoveranstaltungen für einzelne Zielgruppen (bspw. Arbeitgebende, Angehörige) zu Themen mit psychiatrischem Bezug wie etwa den Umgang mit Suizidalität
· Information über Möglichkeiten und Grenzen für das Zusammenwirken bestimmter Berufsgruppen  

Kontaktaufnahme unter: Netzwerkpsychiatrie@dgta.de“




